
 

1. Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an:  

 

2. Bitte geben Sie Ihr Geburtsjahr an:     ________________________ 

 

3. In welchem Jahr haben Sie Ihre Zulassung als Anwältin/Anwalt erworben?    Im Jahr: ___________ 

 

4. In welcher Rechtsanwaltskammer sind Sie Mitglied? 

 

 

5. In welcher beruflichen Stellung sind Sie aktuell überwiegend tätig? 

 

 

 

 

SELBSTHILFE DER RECHTSANWÄLTE E.V. 
Rechtsanwaltsbefragung  

     

 

□   Männlich □ Weiblich □ Divers 

□ Bamberg □ Frankfurt □ Köln □ Sachsen-Anhalt 

□ Berlin □ Freiburg □ Mecklenburg-Vorp. □ Schleswig-Holstein 

□ Brandenburg □ Hamburg □ München □ Stuttgart 

□ Braunschweig □ Hamm □ Nürnberg □ Thüringen 

□ Bremen □ Karlsruhe □ Oldenburg □ Tübingen 

□ Celle □ Kassel □ Saarland □ Zweibrücken 

□ Düsseldorf □ Koblenz □ Sachsen  

□ Selbstständig in eigener Kanzlei als Rechtsanwältin/Rechtsanwalt    

□ Selbstständig in eigener Kanzlei als Anwaltsnotarin/Anwaltsnotar 
□  
□ Als Syndikusanwältin/-anwalt oder Justiziar/Justiziarin 
□  □ Als angestellte(r) Rechtsanwältin/Rechtsanwalt in einer Kanzlei 

□ Als freie(r) mitarbeitende(r) Rechtsanwältin/Rechtsanwalt in einer Kanzlei 

□ In sonstiger beruflicher Funktion (z. B. Unterrichtstätigkeit, Journalismus, Berufsbetreuung etc.), und 
zwar: …………………………………………………………………………………………………………….. 



 

6. Sind Sie persönlich auf ein bestimmtes Rechtsgebiet spezialisiert bzw. führen Sie eine 

Fachanwaltsbezeichnung? 

 

 

 

7. Haben Sie darüber hinaus eine andere berufliche Qualifikation bzw. Zusatzqualifikation? 

  

 

8. Welcher Art ist Ihre Kanzlei bzw. die Kanzlei, in der Sie tätig sind? 

□ Nein, ich bin nicht spezialisiert und kein Fachanwalt/Fachanwältin 

□ Ja, ich bin spezialisiert bzw. Fachanwalt/Fachanwältin und zwar für folgende(s) Rechtsgebiet  

Fachgebiet spezialisiert 
Fachanwalt/ 
Fachanwältin          

 Fachgebiet spezialisiert 
Fachanwalt/ 
Fachanwältin 

AgrarR □  □   ArbeitsR □  □  

Bank-u. KapitalmarktR □  □   Bau- u. ArchitektenR □  □  

ErbR □  □   FamilienR □  □  

Gewerbl. Rechtsschutz □  □   Handels- u. GesellschaftsR □  □  

InformationstechnologieR □  □   InsolvenzR □  □  

Internationales WirtschaftsR □  □   MedizinR □  □  

Miet-u. WohneigentumsR □  □   MigrationsR □  □  

SozialR □  □   SteuerR □  □  

StrafR □  □   Transport- u. SpeditionsR □  □  

Urheber- und MedienR □  □   VergabeR □  □  

VerkehrsR □  □   VersicherungsR □  □  

VerwaltungsR □  □  
 

Sonstiges,  
und zwar:  

   

□  □  
SportR □  □  

       

□ Nein, ich habe keine weitere berufliche Qualifikationen. 
□  
□ Ja, ich habe (eine) weitere berufliche Qualifikation(en), und zwar als: 

□ Steuerberater/ Steuerberaterin □ Notar/ Notarin □ Wirtschaftsprüfer/ 
Wirtschaftsprüferin 

□ Patentanwalt/ Patentanwältin □ Mediator/ Mediatorin □ MBA 

□ Sonstige, und zwar:   

□ Einzelkanzlei (bzw. Bürogemeinschaft) 
□  □ Sozietät 

□ Sonstiges, und zwar: ………… 



 

 

9. Wie viele Einwohner hat der Ort, in dem sich Ihre Kanzlei befindet? 

 

 

Legal Tech – Das Wort setzt sich aus „legal services“ und „technology“ zusammen und bezeichnet die 

Digitalisierung der juristischen Arbeit. Dabei sollen einzelne Arbeitsprozesse, aber auch ganze 

Rechtsdienstleistungen vermehrt automatisiert ablaufen, um die Effizienz- und Qualitätssteigerung zu erzielen 

und somit auch Kosten einzusparen. 

 

Legal Tech zeichnet sich dabei nicht immer durch besonders anspruchsvolle oder hochentwickelte IT-

Technologie aus. In der Praxis können auch „einfache“ Anwendungen (z. B. Spracherkennungssoftware) erste 

Ansätze für Legal Tech sein. Vielmehr steckt hinter dem Begriff Legal Tech auch eine spezifische 

Herangehensweise, bei der die Rechtsberatung nicht mehr als individuelle Dienstleistung, sondern als 

(teilweise) skalierbares Produkt gesehen wird. 

 

10. Wie bewerten Sie die vermehrte Nutzung von Legal Tech Anwendungen? 

 

11. Wo sehen Sie in der vermehrten Nutzung von Legal Tech Anwendungen Probleme für die Mandanten/ 

      Mandantinnen? 

 

12. Verfügt Ihre Kanzlei aktuell über folgende technische Rahmenbedingungen und nutzen Sie diese 

      persönlich? 

 

 Kanzlei verfügt über techn. 

Rahmenbedingungen 

Nutze ich persönlich 

 Nein Ja Nein Ja 

Kanzleihomepage mit Kontaktformular □  □  □  □  

Auftritt in sozialen Medien (z. B. Facebook) □  □  □  □  

Auftritt in beruflichen Netzwerken (z. B. Xing) □  □  □  □  

Spracherkennungssoftware (die automatisiertes  

Diktieren ermöglicht) 

□  □  □  □  

 

 

 

 

 

 

□ Kleinstadt bis 20 000 Einwohner 
□  
□ Mittelstadt mit mehr als 20 000 bis 100 000 Einwohnern 

□ Kleinere Großstadt mit mehr als 500 000 Einwohnern 

□ Große Großstadt mit mehr als 500 000 Einwohnern 

□ Sehr positiv □ Positiv □ Neutral □ Negativ □ Sehr negativ 

 



13. Welche der genannten Legal Tech Anwendungen werden aktuell in Ihrer Kanzlei genutzt und welche 

      davon nutzen Sie persönlich?  

 Kanzlei verfügt über Nutze ich persönlich 

 Nein Ja Nein Ja 

Digitale Kanzlei-Buchführung □  □  □  □  

Digitale Kanzlei-Organisation □  □  □  □  

Vermittlungs- und digitale Vorlesesysteme □  □  □  □  

Auslese- und Auswertungssoftware □  □  □  □  

Sonstige Legal-Tech Anwendungen, und 

zwar:… 

□  □  □  □  

 

 

14. Portale wie flightright.de oder geblitzt.de nutzen Legal Tech Anwendungen, um eine große Zahl 

      ähnlicher Fälle automatisiert zu bearbeiten. Sehen Sie hier aktuell eine Konkurrenz zu Ihrer persönlichen 

      beruflichen Tätigkeit? 

 

14.1. Wenn 14 ja: Inwieweit macht sich diese Konkurrenz für Sie bemerkbar? 

 

14.2. Wenn 14 ja: Wie begegnen Sie dieser Konkurrenz? 

 

14.3. Wenn 14 nein: Warum sehen Sie hier keine Konkurrenz? 

 

 

15. Online-Bewertungen 

 

Viele Menschen suchen inzwischen einen Rechtsanwalt über das Internet. Dabei orientieren sie sich häufig 

an Online-Bewertungsportalen, bevor sie sich für einen Anwalt entscheiden.  

 

15.1. Wie beurteilen Sie die Möglichkeit, dass man Sie bzw. Ihre Kanzlei online z. B. bei Google, anwalt.de 

oder ähnlichen Plattformen bewerten kann? 

 

□ Ja □ Nein 

□ Sinkender Umsatz 
□  □ Sinkende Fallzahlen 

□ Geringere Zahlungsbereitschaft der Mandanten/ Mandantinnen 

□ Sonstiges, und zwar: ………………. 

□ Bessere Beratung der Mandanten/ Mandantinnen 
□  □ Werbemaßnahmen anpassen 

□ Auf andere Rechtsgebiete konzentrieren 

□ Sonstiges, und zwar: ………………. 

□ Nicht mein hauptsächliches Rechtsgebiet 

□ Habe ausreichend Fälle 

□ Sonstiges, und zwar: ………………. 

□ Sehr gut □ Gut □ Neutral □ Schlecht □ Sehr schlecht 



15.2.  Sind Sie schon einmal Opfer sogenannter Fake-Bewertungen geworden? 

 

15.3.  Wenn Sie schon einmal Opfer sogenannter Fake-Bewertungen geworden sind, konnten Sie sich mit 

Erfolg zur Wehr setzen? 

 

 

16. Nutzung des beA (besonderes elektronisches Anwaltspostfach) 

 

16.1. Nutzen Sie das beA… 

 

16.2. Wie bewerten Sie die Idee hinter beA? 

 

16.3. Wie bewerten Sie die konkrete Umsetzung von beA? 

 

16.4. Wie bewerten Sie die Nutzerfreundlichkeit von beA? 

 

16.5 Wo sehen Sie Probleme mit der beA Anwendung? (Mehrfachnennungen möglich)  

 

16.6. Würden Sie es begrüßen, wenn das beA eine fallbezogene Nutzung ermöglichen würde, das heißt, 

         dass die Beteiligten im Prozess ( Kläger, Beklagter, Drittbeteiligte, Gericht) auf die dort eingeführten 

         Dokumente (Schriftsätze, Anlagen, Verfügungen, Terminladungen etc.) zentral Zugriff hätten? 

 

  

□  Nein, noch nie  (weiter mit Frage 16) 

□  
□  Ja, einmal. 

□  Ja, schon mehr als einmal. 

□ Nein □ Habe mich nicht zur Wehr gesetzt 

 □ Ja, und zwar … 

 □ … in allen Fällen 

 □ … in den meisten Fällen 

 □ … in den wenigsten Fällen 

□ Passiv □ Aktiv 

□ Sehr gut □ Gut □ Neutral □ Schlecht □ Sehr schlecht 

□ Sehr gut □ Gut □ Neutral □ Schlecht □ Sehr schlecht 

□ Sehr gut □ Gut □ Neutral □ Schlecht □ Sehr schlecht 

□ Unreife des Programms □ Technische Unzuverlässigkeiten/ Instabilität 

□ Zeitaufwand bei Einführung □ Fehlende Einbindung in die Kanzleisoftware 

□ Datensicherheit □ Haftung 

□ Qualitätsverlust □ Mangelnde Individualität/ Unpersönlichkeit 

□ Fehlende Benutzerfreundlichkeit  □ Sonstiges, und zwar: …………………. 

□ Ja □ Nein □ Für mich nicht relevant 



16.7. Wenn 16.6. ja: Aus welchen Grüßen würden Sie dies begrüßen? 

 

 

 

 

Fortbildung 

 

Bitte denken Sie im Folgenden an Ihre bisherigen oder zukünftigen Fortbildungen in Ihrem Rechtsgebiet. 

 

17. Nehmen Sie regelmäßig an Fortbildungen teil? 

 

17.1. Wenn 17. ja: Um welche Qualifikationen handelt es sich überwiegend bei den Fortbildungen? 

 

 

18. Würden Sie sich zusätzlich andere Fortbildungsangebote wünschen? 

 

18.1. Wenn 18. ja:  Welche Themen sind für Sie als Fortbildung interessant? 

 

 

19. Bevorzugen Sie – unabhängig von der Corona-Pandemie – Präsenzveranstaltungen oder digitale 

      Angebote? 

 

 

 

  

 

□ Ja □ Nein 

□ Erhalt/ Erwerb der Fachanwaltschaft □ Erlangung von Sprachkenntnissen 

□ Erlangung eines akademischen Titels (bspw. 
LL.M) 

□ Sonstiges, und zwar: …………………. 

□ Fortbildung zum Mediator/ zur Mediatorin  

□ Ja □ Nein 

□ Thematiken der Digitalisierung (Legal Tech) □ Thematiken aus Banken- und 
Versicherungsrecht 

□ Thematiken der Betriebswirtschaftslehre □ Fremdsprachenaus- und -weiterbildung 

□ Thematiken der Wirtschaftswissenschaften □ Sonstiges, und zwar: …………………. 

□ Präsenzveranstaltungen □ Digitale Seminar-Angebote 

□ Keine Präferenz  



Mandantenverhalten 

 

Bitte denken Sie im Folgenden an das aktuelle Verhalten ihrer Mandanten hinsichtlich Kommunikation, 

Anspruchsdenken und wie sie Ihre Kanzlei gefunden haben. 

 

20. Hat sich die Anspruchshaltung Ihrer Mandanten an Sie in den letzten 5 Jahren verändert? 

 

20.1. Wenn 20 ja: Inwiefern? 

 

 

21. Haben sich die Kommunikationswege Ihrer Mandanten in den letzten 5 Jahren verändert?  

 

21.1. Wenn 20 Ja: Inwiefern? 

 

21.2.Wenn 21 Ja: Wirkt sich die Veränderung der Kommunikationswege inhaltlich auf Ihre tägliche Arbeit in 

         der Kanzlei aus? 

 

21.3. Wenn 21.2 Ja: Wie beurteilen Sie die Auswirkungen auf Ihre tägliche Arbeit in der Kanzlei?  

 

 

 

22. Wie werden Mandanten/ Mandantinnen aktuell am häufigsten auf Ihre Kanzlei aufmerksam? 

(Mehrfachnennungen möglich) 

 

 

 

 

 

 

□ Ja □ Nein 

 

□ Ja □ Nein 

 

□ Ja □ Nein 

□ Positiv □ Negativ 

□ Weiterempfehlungen (ehemaliger) Mandanten □ Eigene Website 

□ Plattformen wie z. B. Xing, LinkedIn □ Physische Werbeschaltungen 

□ Andere Social Media Kanäle, wie z. B. 
Facebook 

□ Digitale Werbeschaltungen 

□ Über Rechtsschutzversicherungen □ Sonstiges, und zwar: …………………. 



Wirtschaftliche Faktoren 

 

23. Nutzen Sie in Ihrer Kanzlei Kennzahlen zur Bestimmung Ihrer Liquidität? 

    (Kennzahlen sind z. B. Umsatz, offene Forderungen, Return of Invest usw.) 

 

23.1. Für Kanzleien gibt es diverse Optionen, das Kosten-Nutzen-Verhältnis zu optimieren. Einige davon sind 

         im Folgenden aufgelistet. Welche davon nutzen Sie in Ihrer Kanzlei? (Mehrfachnennungen möglich) 

 

 
24. Fühlen Sie sich bezüglich möglicher Optimierungsoptionen des Kosten-Nutzen-Verhältnisses gut 
informiert? 

 

 

25. Wünschen Sie sich bezüglich möglicher Optimierungsoptionen mehr Informationen seitens der 

berufsständigen Vertretungen? 

 

 

26. Finden bei Ihnen regelmäßige Auswertungen zur Umsatzstruktur hinsichtlich der Mandanten statt? 

 

26.1. Wenn 26. Ja:  Richten Sie daran Ihre zukünftige Mandatsannahme aus? 

 

 

27. Wie rechnen Sie Ihre Mandate überwiegend ab? 

 

 

28. Arbeiten Sie hinsichtlich des Kanzleimanagements mit Schlüsselkennzahlen? 

 

 

 

 

□ Ja, und zwar: …………………… □ Nein 

□ Automatisierung 
□  □ Einsparung beim Personal 

□ Einsparung bei Büroräumen (z. B. durch Homeoffice) 

□ Sonstiges, und zwar: ………………. 

□ Keine 

□ Ja □ Nein 

□ Ja □ Nein 

□ Ja □ Nein 

□ Ja □ Nein 

□ Überwiegende Abrechnung nach dem 
Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG) 

□ Überwiegende Abrechnung über 
Vergütungsvereinbarungen 

□ Ja □ Nein 



Berufsausübung 

 

29. Gibt es etwas, das Ihnen an Ihrem Beruf bzw. der Berufsausübung missfällt? 

 

29.1. Wenn 29 Ja: Bitte nennen Sie kurz, um welche Aspekte es sich handelt: 

 

 

30. Gibt es bei der Berufsausübung Aspekte, die Ihnen besondere Freude bereiten? 

 

30.1. Wenn 30 Ja: Bitte nennen Sie kurz, um welche Aspekte es sich dabei handelt? 

 

□ Ja □ Nein 

 

□ Ja □ Nein 

 


